
Schule handelt Ein Angebot zur Stärkung der Gesundheit  
von Lehrpersonen, Schulleitungen und weiteren  
MitarbeitendenStressprävention am Arbeitsort

Praxisbeispiel
Was war die Motivation für das OSZ Ritter-
matte, «Schule handelt» umzusetzen?

Nach einer internen Evaluation wurde deutlich, dass die 
Lehrpersonen an unserer Schule hohen Belastungen und An-
spannungen ausgesetzt sind. Die Umsetzung hatte zum Ziel, 
Ursachen zu identifizieren und gemeinsam Lösungen zur 
Verbesserung von Arbeitsbedingungen zu erarbeiten.

Welcher Mehrwert ist durch die Partizipa-
tion der Mitarbeitenden entstanden?

Durch die Zusammenarbeit in unserem Team wurden mehre-
re praktische Lösungen entwickelt, die kurz- und mittelfristig 
umsetzbar sind.

«Das Projekt ‹Schule handelt› hat mass-
geblich dazu beigetragen, dass wir als 
Schulgemeinschaft erfolgreich Lösun-
gen entwickeln und umsetzen konnten, 
die unmittelbar positive Veränderungen 

im Schulalltag bewirken.»

Remo Nyffenegger, Schulleiter 

Handlungsfelder Massnahmen

Gestaltung der Arbeits-, Aufenthalts- und Erholungsbereich für 
die Lehrpersonen

Es wurde ein neues Konzept für die Raumnutzung mit Verhaltens-
kodex erarbeitet, das zwischen Arbeit, Aufenthalt und Rückzug 
unterscheidet und eine verbesserte Ausstattung der Räume be-
inhaltet.

Räumliche Enge reduzieren Zusätzliche Arbeitstische und -bänke in den Gängen und im Trep-
penhaus schaffen mehr Platz. 

Schaffung von Rahmenbedingungen für «mobiles Klassenzim-
mer»: «Gartenanlage» bewusst als Schulraum nutzen, Klappstü-
le/Hocker/Arbeitsmaterialien für die Arbeit draussen vorhanden.

Gemeinsame pädagogische Vorstellung und gegenseitige Unter-
stützung zwischen Fach- und Klassenlehrperson

Unter anderem wurde ein Kollegiumstag eingeführt für den Aus-
tausch zu verschiedenen Themen wie zum Beispiel Verantwort-
lichkeiten, Aufgabenverteilung zwischen Klassen- und Fachlehr-
person klären, Kommunikation optimieren.

Im Auftrag von:Nationale Koordination:

Mehr Infos unter schule-handelt.ch
Schöpfen auch Sie das Potential 
Ihrer Schule aus!

Kontaktieren Sie dafür die zuständige 
Stelle Ihres Kantons 

Erkanntes Entwicklungspotential und abgeleitete Massnahmen

In welchen Bereichen des Schulalltags sind 
positive Veränderungen erkennbar?

Es gibt mehr Platz für die Schülerinnen und Schüler und die 
Arbeit mit ihnen. Auf Team-Ebene wurde die Raumgestal-
tung und -nutzung angepasst. Auch die Zusammenarbeit und 
gegenseitige Unterstützung zwischen Klassen- und Fach-
lehrpersonen hat sich verbessert.

Oberstufenzentrum (OSZ) Rittermatte, Biel/Bienne
Kanton Bern, Zyklus 3,  
45 Mitarbeitende, 350 Schüler:innen,rittermatte.ch

https://www.radix.ch/de/gesunde-schulen/angebote/schule-handelt/
https://www.radix.ch/de/gesunde-schulen/angebote/schule-handelt/umsetzung/#sidebar-map/.schule-handelt
https://www.rittermatte.ch/

